
 

Stellungnahme im Rahmen der öffentlichen Anhörung des 
Ausschusses für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit des 
Deutschen Bundestages am 26. Juni 2013: 
 
Europäisches Emissionshandelssystem – Bilanz und 
zukunftsfähige Ausgestaltung 

1. Europäischer Emissionshandel: Bisherige Erfahrungen, internationale 
Entwicklungen, Möglichkeiten zur Ausweitung 

                                                           
1
 BUND/Sandbag: Der Klimagoldesel (2011) und Der Klimagoldesel 2013 (www.bund.net/klimagoldesel2013 )  

2
 Als Offsets werden Emissions-Gutschriften aus Klimaschutzprojekten unter den Flexiblen Mechanismen des Kyoto-Protokolls 

bezeichnet (Clean Development Mechanism und Joint Implementation). Diese internationalen CO2-Zertifikate sind im ETS 
anrechenbar.   
3
 Laut Berechnungen von Sandbag Climate Campaign: http://www.sandbag.org.uk/blog/2013/may/30/europe-smashes-weak-

2020-climate-target-nine-years/; http://www.sandbag.org.uk/blog/2013/jun/10/europe-risks-going-backwards-climate-change-
unless/ 
4
 Stockholm Environment Institute (2009) für Friends of the Earth Europe: Europe's share of the climate 

challenge 

http://www.bund.net/klimagoldesel2013
http://www.sandbag.org.uk/blog/2013/may/30/europe-smashes-weak-2020-climate-target-nine-years/
http://www.sandbag.org.uk/blog/2013/may/30/europe-smashes-weak-2020-climate-target-nine-years/
http://www.sandbag.org.uk/blog/2013/jun/10/europe-risks-going-backwards-climate-change-unless/
http://www.sandbag.org.uk/blog/2013/jun/10/europe-risks-going-backwards-climate-change-unless/
verottje
Ausschussstempel



 

                                                           
5
 Climate Action Tracker sieht die Erderwärmung angesichts aktueller Klimapolitik zwischen 2,7 und 4,2 Grad Celsius: 

http://www.climateactiontracker.org/   
6
 Zahlen von Sandbag Climate Campaign (Juni 2013): Drifting towards Desaster – The 2013 Environmental Outlook for the EU 

ETS; bzw. der EU Kommission: Die Kommission nimmt bis zu 2 Mrd. Zertifikate an Überschuss als strukturellen Überschuss der 
3. Handelsperiode an. S. EU Kommission (2012): The state of the European carbon market in 2012 (COM (2012) 652 final)Vgl. 
The state of the European carbon market in 2012 (COM (2012) 652 final) 
7
 Ebd., EU Kommission (2012), COM (2012) 652 final 

8
 Vgl. Erläuterungen BUND/Sandbag: Der Klimagoldesel 2013. 

9
 Carbon leakage bezeichnet die Verlagerung von Produktionsstätten und somit Emissionen in Drittstaaten, die weniger oder 

nicht klimapolitisch reguliert sind und Unternehmen entsprechend weniger Kosten an dieser Stelle aufbürden. Emissionen 
werden somit nur verlagert, aber nicht reduziert, Arbeitsplätze im Inland jedoch gehen verloren. 

http://www.climateactiontracker.org/


 

2. Aktuelle Vorschläge zum „backloading“ – Darstellung und Bewertung 
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 Aktuelle Zahlen von Sandbag (Juni 2013). 
11

 UBA-Pressemitteilung vom 2.4.2013: https://www.umweltbundesamt.de/uba-info-presse/2013/pd13-
015_emissionshandel_co2_emissionen_2012_knapp_ueber_dem_niveau_von_2011.htm  
12

 Die Bundesregierung hat ihre Einnahmeerwartungen für den Energie- und Klimafonds stetig nach unten korrigiert: zunächst 
war sie von einem Zertifikatspreis von 17 EUR/t CO2 ausgegangen und rund 3,3 Mrd. Euro jährlich an Einnahmen, die ab 2013 
komplett in den Fonds fließen sollten. Später wurde das Einnahmenniveau auf 10 Euro/t CO2 und 2 Mrd. Euro Einnahmen 
korrigiert. Angesichts des heutigen Preisniveaus sind etwa 800 Mio. Euro noch realistisch.  
13

 Im neuen australischen Emissionshandelssystem wirkt sich die Schwäche des EU ETS bereits negativ auf künftige Preise 
aus – die beiden Systeme sollen verbunden werden. 

https://www.umweltbundesamt.de/uba-info-presse/2013/pd13-015_emissionshandel_co2_emissionen_2012_knapp_ueber_dem_niveau_von_2011.htm
https://www.umweltbundesamt.de/uba-info-presse/2013/pd13-015_emissionshandel_co2_emissionen_2012_knapp_ueber_dem_niveau_von_2011.htm
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 COM (2012) 652 final 
15

 Diese Ausnahmen stehen demnächst auf dem Prüfstand: die Liste der privilegierten Unternehmen (carbon leakage-Liste) 
muss bis 2015 überarbeitet sein. Die aktuellen Ausnahmen beruhen auf der Annahme eines Preises von 30 Euro/Tonne CO2 – 
also grob dem Zehnfachen des heutigen realen Preises. Das bedeutet, dass die allermeisten Unternehmen das Privileg der 
kostenlosen Zuteilung von Zertifikaten verlieren und sie dann auf dem Markt kaufen müssten.  
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 Ebd. 
17

 Vgl. Fn. 7 zur Erklärung von carbon leakage. 
18

 Vgl. Sandbag (2012): Losing the lead?  
19

 Nach UN-Daten lagen die Emissionen Österreichs im Jahr 2010 bei 84,59 Mio. Tonnen (vgl. 
http://unfccc.int/di/FlexibleQueries) 



 

3. Förderung erneuerbarer Energien und Emissionshandel – Möglichkeiten 
und Herausforderungen konzeptioneller Abstimmung 

                                                           
20

 Dem war außerdem förderlich, dass anstelle der Europäischen Zertifikate (EUAs) billigere Offsets abgegeben wurden, die 
kostenlos zugeteilten EUAs weiterverkauft und die Preisdifferenz zwischen den EU-Zertifikaten und Offsets zu Gewinn gemacht 
werden konnte. 
21

 Vgl. den Abschnitt unten über die Unternehmen. 
22

 LSE CEP Discussion Paper No 1150 (06/ 2012): Industry compensation under relocation risk: a firm-level analysis of the EU 
Emissions Trading Scheme..  
23

 CPI/ Climate Strategies (01/2011): Climate Change, Investment and Carbon Markets and Prices  
Evidence from Manager Interviews. 
24

Arepo Consult (02/2013) für die Bundestagsfraktion Die Linke: Befreiungen der energieintensiven Industrie in Deutschland von 
Energieabgaben - Abschätzung für 2013 
25

 Vgl. u.a.:  Öko-Institut (05/2010), Bericht für das BMU: Der Instrumenten-Mix einer ambitionierten Klimapolitik im 
Spannungsfeld von Emissionshandel und anderen Instrumenten; Ecofys (04/2013), Discussion Paper für das European Copper 
Institute: The need and necessity for an EU-wide renewable energy target for 2030. 



 

Kontakt und weitere Informationen: 
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 Zitiert nach Ecofys (04/2013), s.o. 
27

 Vgl. Sandbag (07/2013). 

mailto:tina.loeffelsend@bund.net
http://www.bund.net/

